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Zitat von Lehramtsstudent

Man verzeihe mir meine Unwissenheit, aber da ich entsprechende Anfragen von
Chemikern schon häufiger las, muss ich (als Fachfremder) doch mal aus Neugier
fragen: Physikalische Chemie ist doch ein Teilgebiet der Chemie und nicht der Physik,
oder? Warum sollte es also sowohl für die Chemie als auch die Physik anrechenbar
sein?

Physikalische Chemie behandelt den Grenzbereich zwischen Chemie und Physik – traditionell ist
sie zwar der Chemie zugeordnet, rein inhaltlich macht macht man vieles davon sowohl im
Chemie- als auch im Physikstudium (Molekülphysik, Thermodynamik, Quantenmechanik,
Statistische Mechanik) allerdings teilweise mit verschiedener Schwerpunktsetzung. In der
Forschung ist die Zuordnung dann fast willkürlich, viele Themen der PC werden sowohl von
Chemie- als auch von Physikarbeitsgruppen bearbeitet, z.B. Ab-initio Simulation von Molekülen
(an meiner Uni arbeiteten tatsächlich Chemie- und Physikarbeitsgruppen in diesem Bereich).
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